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Liebe Leserinnen und Leser, 

ein Newsletter ESF? Was ist denn aus dem PUNKT ge-
worden? Fragen sich vielleicht manche, die das Magazin 
über viele Jahre gekannt haben. Vielleicht fragen sich 
das manche sogar mit kleinen Bedauern. Die Antwort 
ist leider: Es gibt den PUNKT nicht mehr. Seit 1992 hat-
te die Zeitschrift die ESF-Förderung in Berlin begleitet, 
darüber zu informieren und auch dafür zu werben ver-
sucht. Aber ein solches Magazin muss nicht nur mit der 
Zeit, sondern auch mit den Möglichkeiten gehen. Die 
finanziellen Ressourcen  wurden über mittlerweile fünf 
Förderperioden hinweg immer geringer. Und so wurde 
aus dem anfangs sechs Mal jährlich erscheinenden Heft 
erst ein fünf Mal jährlich versandtes pdf-Format und 
jetzt ein vier Mal jährlich erscheinender, elektronischer 
Newsletter. Aber unabhängig vom Format blieb und 
bleibt das Ziel: Möglichst verständlich und möglichst fa-
cettenreich über Gegebenheiten und Entwicklungen des 
ESF in Berlin, des ESF überhaupt und manchmal auch 
über Dinge zu informieren, die über den ESF im engeren 
Sinn hinausgehen, aber für den ESF von Bedeutung sind. 

Nutzen Sie die Möglichkeit, den Newsletter zu abonnie-
ren und ESF-mäßig auf dem Laufenden zu bleiben.

Mit der neuen Förderperiode 2014 bis 2020 wurden neue 
Förderschwerpunkte für den Europäischen Sozialfonds 
festgelegt. Alle sind darauf ausgerichtet vor dem Hin-
tergrund der Strategie Europa 2020 Benachteiligungen 
im Fördergebiet abzubauen. Dafür stehen insgesamt
215 Millionen EURO zur Verfügung. Die Förderschwer-
punkte sind: Nachhaltige und hochwertige Beschäfti-
gung; soziale Inklusion, Bekämpfung von Armut und 
Diskriminierung sowie Bildung und lebenslanges Ler-
nen.

Dieser Newsletter informiert Sie über folgende Themen:
1.  „Beschäftigung schafft Zusammenhalt“ | Informati-

onsveranstaltung am 13. Oktober 2016

2.  Bevorstehende Projektausschreibungen

3.   „Berufsorientierung Handwerk - Netzwerk Berufspra-
xis“: Ein Projekt stellt sich vor

4.   Pariser Kollegin in Berlin: Ein Interview mit einer Mit-
arbeiterin der ZGS in Paris

5.  Kontakt

Möchten Sie keinen weiteren Newsletter erhalten, bitten 
wir Sie, uns eine kurze Nachricht zu senden:
esf@ariadneanderspree.de
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 Zusammenhalt“ |
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3.   „Berufsorientierung Handwerk 
– Netzwerk Berufspraxis“: Ein 
Projekt stellt sich vor

4.  Pariser Kollegin in Berlin:
  Ein Interview mit einer Mitarbei-

terin der ZGS aus Paris

2. Bevorstehende
 Projektausschreibungen

Rund 250 Teilnehmer/-innen informierten sich am 
13. Oktober 2016 bei der Informationsveranstaltung 
„Beschäftigung schafft Zusammenhalt“ über die Um-
setzung der ESF-Förderung im Land Berlin.

Eingeladen wurde durch die Senatsverwaltung für 
Wirtschaft, Technologie und Forschung, um Interes-
sierte unter anderem über die Veränderungen in den 
Verfahren und Strukturen zwischen den Förderperio-
den 2007 – 2013 und 2014 – 2020 zu informieren. We-
sentliche Änderungen betreffen beispielsweise die Re-
duzierung der Förderinstrumente und die Einführung 
wettbewerblicher Elemente. Die Umsetzungsstruktur 
ist nur noch auf zwei ZGS (EFG Europäisches Förderma-
nagement GmbH und zgs consult GmbH) beschränkt. 
Beide Institutionen stellen sich und ihre Aufgaben 

während der Ver-
anstaltung den 
Besucher/-innen 
vor.

Am Nachmittag 
wurden in drei pa-
rallel stattfinden-
den Workshops 
die Förderinstru-
mente innerhalb der drei Prioritätsachsen vorgestellt.

Mehr Informationen zur Veranstaltung sowie die Prä-
sentationen zum Plenum, den drei Workshops und den 
Steckbriefen zu den Förderinstrumenten finden Sie hier.

Für den Förderschwerpunkt 1 können für folgende För-
derinstrumente Projektvorschläge eingereicht werden:

Instrument 3 
Innovative Qualifizierung
– Unbefristeter Projektaufruf (01.09.2016 – 31.12.2022)

Für den Förderschwerpunkt 2 stehen für folgende För-
derinstrumente Projektaufrufe/Ausschreibungen an: 

Instrument 9
Alphabetisierungs- und ergänzende Grundbildungsan-
gebote für funktionale Analphabet/-innen
– Ende 2016: Ausschreibung für die Jahre 
  2017 – 2019 (im Bereich Senatsverwaltung für Justiz 

und Verbraucherschutz)

Instrument 11
Berufliche Qualifizierung und Integration von Men-
schen mit Behinderungen
–  Ende 2016: Projektaufruf (mit laufender Einreichung 

von Projektvorschlägen bis 31.12.2017) für den Zeit-
raum 01.03.2017– 31.12.2019 (bzw. 2020)

Instrument 12 
Bürgerschaftliches Engagement (BE)
–  Ende 2016: Projektaufruf (mit laufender Einreichung 

von Projektvorschlägen bis 31.12.2017) für den Zeit-
raum 01.03. 2017 – 31.12.2019 (bzw. 2020)

Instrument 14
Mikroprojekte / Lokaler Sozialer Zusammenhalt
–  November 2016: für das Jahr 2017; jährliche Projekt-

aufrufe

Für den Förderschwerpunkt 3 stehen für folgende För-
derinstrumente Projektaufrufe/Ausschreibungen an:

Instrument 16
Berufsorientierung / Erhöhung der Berufswahlkompe-
tenz von Schüler/-innen
–  November 2016: Projektaufruf (Zuwendungsverfah-

ren) zur Durchführung von Werkstatttagen für Ju-
gendliche mit Fluchthintergrund

Instrument 20
Ausschreibung vom 24.10.2016 „Interessenbekun-
dungsverfahren Qualifizierung vor Beschäftigung“, 
Ausschreibungsfrist: 30.11.2016, 16:00 Uhr

Instrument 23
Jugend-Freiwillig-Kultur (JFK) einschließlich Freiwilli-
gendienst in Jugendorganisationen 
–  Ende 2016: Projektaufruf für die Jahre 2017/2018

Um den Heranwachsen-
den Orientierung bei der 
Suche nach einem für 
sie passenden Berufs-
weg zu geben und um 
spätere Ausbildungsab-
brüche zu verhindern, 
hat Modul e.V. das Pro-
jekt „Berufsorientierung 
Handwerk – Netzwerk Be-
rufspraxis“ entwickelt.

Im Rahmen der Städte-
partnerschaft Berlin – Paris 
finden regelmäßig Hospita-
tionen in Verwaltungen der 
Partnerstadt statt.

Audrey Henry ist Beamtin in 
Paris und arbeitet in der zwi-
schengeschalteten Stelle zur 
Umsetzung des ESF in der 
Stadt Paris. Im Moment ist 
sie für zwei Monate in Berlin

Lesen Sie hier die ganze Reportage zu einem Projekt, das 
dem Förderinstrument 16 zuzuordnen ist.

Lesen Sie hier, wie sie die Arbeit rund um den ESF in Berlin 
wahrnimmt und welche Erfahrungen sie in Paris gemacht 
hat.

Sollten Sie den Newsletter nicht erhalten wollen, können 
Sie ihn mit einer einfachen Mail an
esf@ariadneanderspree.de abbestellen.

5. Kontakt

Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und 
Forschung | Gabriele Böttcher
Telefon: (030) 9013 - 8259
E-Mail: Gabriele.Boettcher@senwtf.berlin.de 

ariadne an der spree GmbH
Telefon: (030) 259 259 59
E-Mail: esf@ariadneanderspree.de
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